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1 freundlichem Gruss

Es ist dabei unser Bestreben, die darin gemachten Aussagen 
mit Anmerkungen auf den heutigen Stand zu bringen unsdamit 
für den leser interessant zu machen. Dürfen wir Sie deshalb 
um Ihre Mithilfe bitten?

Karl-Jauslin-Museum
J akob-Eglin-Bibliothek
Heimatkundliche Ortssammlung 
Bauernhaus-Museum

Für unsere Dokumentation :7[Wann wurde das ehemalige Postbüro 
Freidorf eröffnet, wann eingesteilt?][wann wurde die Post
stelle Muttenz 2 Schänzli (Pestalozzistrasse 1) gebaut und 
bezogen ?J

3fwo war das erste Postbüro in Muttenz?]&ann wurde es an die 
Bahnhofstrasse verlegt?3jWann wurde dort ein Neubau (für die 
Post) errichtet?J[Wann wurde das heutige Postgebäude an der 
Hauptstrasse 70 errichtet und bezogen?J

In der vom Gemeinderat herausgegebenen Reihe ’Muttenzer 
Schriften’, welche von Mitgliedern der Museumskommission be
treut wird, sollen die von Jakob Christen-Gysin (1825-1914, 
Baselbieter Regierungsrat 1859-1863) im Dezember 1904 ge
schriebenen ’Chronikalischen Aufzeichnungen über die Ent
stehung und Entwicklung des Weilers Schänzli bei Muttenz’ 
(Schänzli-Chronik), deren handschriftliches Original sich im 
Staatsarchiv Basel-Land befindet, zu Beginn des nächsten 
Jahres herausgebracht werden.

wann wurden die Schänzli-Bewohner durch die Post Birs- 
felden bedientä(wann erfolgte diese Bedienung durch die 
Post Muttenz (oder Freidorf) Ü

Für Ihre Bemühungen danke ich Ihnen zum voraus.

Christen schreibt: "Die Postsendungen werden täglich zweimal 
durch einen Briefträger vom Postbureau Birsfelden hieher 
gebracht und solche, die hier aufgegeben werden, nach Birs
felden mitgenommen.”
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Muttenzer Postchronik

Sehr geehrter Herr Bischoff

PTT 115.40 (126119) 3.91 250 000 PB 0 80

Ihr Zeichen
Votre reference 
Vostro riferimento 
Vossa referenza

Ihre Nachricht vom
Votre communication du 
Vostra comunicazione del 
Vossa communicaziun dal

Schweizerische Post*, Telefon- und Telegrafenbetriebe 
Entreprise des postes, telephones et telegraphes suisses 
Azienda svizzera delle poste, dei telefoni e dei telegrafi 
Interpresa svizra da posta, telefon e telegraf

Unser Zeichen 
Notre reference 
Nostro riferimento 
Nossa referenza

Kreispostdirektion 
Basel

Kreispostdirektion 
Post-Passage 5 
Postfach 
4002 Basel 
0(061)278 5111 
Telex 96 10 11 
Telefax 278 53 19

Datum
Date
Data
Data

18.9.1991

Herrn
Karl Bischoff-Kopp 
Unter-Brieschhalden 4 
4132 Muttenz

Beim Uebergang des Postwesens vom Kanton Baselland an die Eidge
nossenschaft, im Jahre 1849, bestand in Muttenz eine Postablage. 
Birsfelden, das damals zur Gemeinde Muttenz gehörte, besass jedoch 
bereits seit 1845 eine grössere Einrichtung, nämlich ein Postbüro, 
das im Botenverkehr mit der Post in Basel stand und die Post von 
und an Muttenz vermittelte. Es ist anzunehmen, dass die Bedienung 
der Schänzli-Bewohner durch Birsfelden ab 1845 erfolgte.

Für die Wohnsiedlung Freidorf wurde eigens am 12. November 1934 
eine Postannahmestelle errichtet, die bis wahrscheinlich 1945 (nicht 
bestätigt) den Betrieb aufrecht erhielt.

Am 1. Januar 1855 erhielt Muttenz eine neue Postablage, die nach 
der Eröffnung der Centralbahnstrecke Basel - Liestal (1854) im 
direkten Postverkehr mit Basel stand. Durch diese Direktbelieferung 
entfiel gleichzeitig der Schänzlibotengang durch Birsfelden. Als 
Standort wurde das Stationsgebäude gewählt. Der jeweilige Stations
einnehmer oder, wie es später hiess, Bahneinnehmer, war zugleich 
Postablagehalter. (Der Standort der Postablage 1849 ist leider nicht 
bekannt.)
Im Jahre 1897 musste die Post wegen der Verkehrszunahme in die 
Liegenschaft Bahnhofstrasse 11 verlegt werden, von wo sie 1943 an 
die Bahnhofstrasse 5 übersiedelte.

Für Ihre Anfrage über die "Muttenzer Postchronik’1 danken wir Ihnen. 
Gemäss den vorhandenen Unterlagen können wir Ihre Fragen wie folgt 
beantworten:

Postcheckkonto
Compte de cheques postaux 
Conto corrente postale 
Conto da schec postal

Sachbearbeiter(in)
Objet traite par
Oapetto trattato da
Object tractä da

Herr Kurmann
Tel. 278 52 45



z

2

bzw.

Mit freundlichen Grüssen

Durini

Weitere, bzw. nähere Angaben zur Muttenzer Chronik können Sie 
den Beilagen entnehmen.

KREISPOSTDIREKTION
Gebäude- u. Materialabteilung:

Gegenwärtig gibt es in Muttenz zwei Poststellen. Muttenz 1 an der 
Hauptstrasse 70, eine eigene Liegenschaft, wurde am 24. Januar 1972 
bezogen. Die Bauzeit erstreckte sich über zwei Jahre, vom 1. Februar 
1970 bis zum 1. Februar 1972. Die Zweigstelle Muttenz 2 Schanzli an 
der Pestalozzistrasse 1, ein Mietobjekt, öffnete ihre Türen am 
9. Juli 1960 (Bauzeit 1959/60).

Wir hoffen, Sie mit diesen Ausführungen genügend informiert zu 
haben. Falls noch Fragen offen sind, wenden Sie sich bitte an 
Herrn Kurmann (Tel. 278 52 45).



Muttenz, 24.6.97Postamt 4132 Muttenz 1

Einige Statistikzahlen des Jahres 1996

Wir überlassen es Ihrem Gutdünken, welche Zahlen Sie veröffentlichen wollen.

Mit freundlichen Grüssen

Postamt 4132 Muttenz 1

Zumsteg

aufgegebene Briefpostsendungen 
eingeschriebene Briefe 
aufgegebene Pakete 
Einzahlungen
Auszahlungen Schalter und Boten 
Postomatbezüge

zugestellte Briefpostsendungen durch Boten 
Briefpost an Fachinhaber
zugestellte Sendungen ohne Adresse
zugestellte Zeitungen, Zeitschriften
nachgesandte Briefpost
zugestellte Pakete durch Boten
Pakete an Fachinhaber

Herrn
A. Massen
Muttenzer Anzeiger
Postfach
4132 Muttenz 1

8,106 Mio 
987 000
1,357 Mio 
764 000 
243 000 
278 000 
30 600

2,533 Mio
31 860
165 000
362 400
34 200
49 800
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Muttenz / Begebenheiten
1849

Centralbahnstrecke Basel-Liestal wird in Betrieb genommen.19 .XII.1854

1.1.1855

Die Zustellung in Mönchenstein etc. fällt weg.1.IV.1858

16.XII.1862 Zustellung tägl. 2 mal.

1.XII.1873

Tägl. dreimalige Zustellung auf Verlangen der Gemeinde.1.III.1886

Abtrennung des Zustelldienstes vom Bureaudienst &1.V.1896

1.VII.19oo auch 'des Botendienstes an den Bahnhof.

1914

192o

2O.X.1922 bis Pratteln.

19'28

1946
15.1.1945
1.XI.1950

12.XI.19341945

19ol
1911

Zustellung in der neuen Siedlung Freidorf durch Personal von 
Basel.
Zustellung in Muttenz werktags noch 2 mal, an Sonntagen aif- 
gehoben.
Strassenbahn Basel-Muttenz, 
ist eingebrochen worden.

Birsfelden trennt sich als besondere Einwohner gemeinde von 
Muttenz ab.

Eigene Postablage in Muttenz mit tägl. Zustellung, auch in 
Mönchenstein inkl. Neuewelt & Ruchfeld.

22.1. )
1921 )

1928 & 1931

Zus t ellung •• tägl ./4 •: mal.
Telephonzentrale
Vereinigung des Telegraphendienstes mit der Post, das Teleph. 
war schon 1899 oder evt. früher vorhanden.

Eröffnung einer Postannahmestelle im Freidorf.Das Freidorf wird Muttenz zugeteilt, wie es die Gemeinde wie
derholt verlangt hatte. Muttenz wird zum Amt erhoben.
3 Brief- & 2 Paketzustellungen, ab 1948 an Sa= 2 +eine.
Zuteilung eines Benzinschleppers 1
Postzu- und Abfuhr mit Autos von Basel aus

Die Telephonzentrale wird automatisiert. Es bleibt eine Tele
phonstation mit Telegraphendienst.

zur Ablage Muttenz zu uoermiTrein, wej.cne aie 
besorgte, soweit dies nicht durch Birsfelden direkt 
laut Etat von 1854 = täglich)

Beim Uebergang des Postwesens vom Kanton Baselland an den 
Bund bestund eine Gemeindeablage, die wahrscheinl. vorläufig 
weiterfunktionierte. In Birsfelden dagegen, das damals noch 
politisch zur Gemeinde Muttenz gehörte, war schon ein Post
bur eaü> vorhanden. Birsfelden hatte die Post fürMi^tegz, die 
wahrscheinl. durch einen Brief- oder Paketboten dorthin ver
bracht wurde, zur Ablage Muttenz zu übermitteln, welche die 
Zustellung stattfand



Lokale

13.1.1945

24.1.1972

Be g e Lenh eiten. Forts.

1951 Einrichtung einer Alarmvorrichtung
22.XI.1953

11.1.1958

1843 
1.1.1855 
1.VII.1897
1.VII.1927

1.X.1927 
lo.XII.1942 
6.XI.1943

1.6,1961
1.4.1963

Vorvrlegung des Schalterschlusses am Samstagnachmittag 
auf 1'5' Uhr
Vorverlegung- des Schalterschlusses an oamstagen auf 12,15
5ezug_J^iner BTT-Earacke neben dem Postgebäude (für _-eket-

?
im Stationsgebäude
Bahnhofstrasse 11, 1923 vergrössert.
Vertrag mit alt Posthalter Völlmy für lo Jahre betr.Mietedes vorgen. Lokals, der am
auf Ern.C.Mesmer, Postbeamter, überging; Kündigung auf 1.IV.43 
Umzug in Baracke südseits der Bahnhofstrasse.
Bezug der neuen Lokale Bahnhofstrasse Nr.5, Neubau der Geschw.
Zeller; Mietvertrag mit diesen für 15 Jahre fest.
Mietvertrag mit Ern.Niki.- Weber betr. Autogarage am BrühlwegNr.3 b. ■
Neues PTT-Gebäude an der Hauptstr. 70 mit Telephonzentrale

Die Eilzustellung an Sonn- und Feiertagen wird durch Basel 2 
Eilzustellung übernommen
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Sehr geehrte Damen und Herren

Mit freundlichen Grüssen:-1-

/W 741W

Ortsmuseum
Muttenz

M. Kohler-Uhr 
Moosgurtenstr. 22 
4132 Muttenz

Beim Ablgen von Akten habe ich bei der Kreispostdirektion Basel 
den beiliegenden Plan gefunden. Ich weiss nicht, ob Sie daran 
Interesse haben. Wenn ja, so steht er zu Ihrer Verfügung, wenn 
nein, so können Sie ihn in den Papierkorb werfen.
Gemäss den eingetragenen Angaben beabsichtigten die PTT anscheinend, 
die neue Post auf dem Areal, uo heute die Bankgesellschaft liegt, 
unterzubringen.

Muttenz, den 28.8.82


